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Tutoriumsaufgaben Woche 2 (Blatt 1)

Aufgabe 1

Zeigen Sie die folgenden Aussagen durch vollständige Induktion:

(a) Für alle n ∈ N ist 6 ein Teiler von α(n) := n3 + 5n, d.h. es gibt für jedes n ∈ N ein
k ∈ Z, so dass 6k = α(n) ist.

(b) Für alle n ∈ N gilt: 2n−1 ≤ n!.

Aufgabe 2

Sie X eine endliche Menge. Zeigen Sie: |P(X)| = 2|X|.

Aufgabe 3

(a) Sie X eine Menge. Zeigen Sie, dass (P(X),∩) und (P(X),∪) im Allgemeinen keine
Gruppen sind.

Finden Sie Mengen X, sodass (P(X),∩) und (P(X),∪) Gruppen sind.

(b) Sie X eine Menge. Wir definieren die folgende Operation auf P(X):

∆: P(X)× P(X)→ P(X), (A,B) 7→ A∆B := (A\B) ∪ (B\A).

Zeigen Sie, dass (P(X),∆) eine Gruppe ist. Ist sie abelsch?

Aufgabe 4

(a) Seien Y,Z Mengen und g : Y → Z eine Abbildung.

Zeigen Sie: g ist genau dann injektiv, wenn für alle Mengen X und Abbildungen
f1, f2 : X → Y gilt:

(g ◦ f1 = g ◦ f2) =⇒ f1 = f2.

(b) Seien X,Y Mengen und f : X → Y eine Abbildung.

Zeigen Sie: f ist genau dann surjektiv, wenn für alle Mengen Z und Abbildungen
g1, g2 : Y → Z gilt:

(g1 ◦ f = g2 ◦ f) =⇒ g1 = g2.

(c) Geben Sie ein Beispiel für Mengen X,Y, Z und Abbildungen g, f1, f2 wie oben an, so
dass g ◦ f1 = g ◦ f2 aber f1 6= f2 gilt.

(d) Geben Sie ein Beispiel für Mengen X,Y, Z und Abbildungen f, g1, g2 wie oben an, so
dass g1 ◦ f = g2 ◦ f aber g1 6= g2 gilt.
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